: = Navamhar ንግ I 
AME RADER STEHEN STILL 
er) DEN STARKER ARM 8 ፳፻ 


FÜR EINE GESCHLOSSENE 
= KAMPFFRONT 


s IN DER METALLTARIFRUNDE 


Was ist 
bishergeschehen ? 


Brot pachden dle Tarifverträge 85 30.Sop- 
tenber ausgelaufen waren, warden in allen 
Bezirken die Verhandlungen aufgenommen. 
Die Kapitalisten machten in den oraten 
Verhandlungen keinerlei Angebote: ለዉ 17, 
10. wurde in der 2, Verhandlung in Nord- 
Württenberg/ Baden das Einheits-Angebot 
der Kapitalisten von 4,5 ዶ auf den Tisch 
gepackt, worauf die Terifkommsasion die 
Verhandlungen in diesen Bezirk für ge - 
. Da Beginn 


tgart demonstrierten 2.000 Kollegen 
ihre ungsbrochene danpfentschlossenheit 
auf einer Kundgebung vor dem Verhandlungs- 
5፡5. 

An Donnsratug vergangener Woche erklärt 
der Voratend der I9-Matall uf Antrag der 
Grozon Turifkomalasion 338. Terbandlungen 
fir die 5051ጵረ8 81898, Berlin, Hamburg, 
äudwirttonbeng/Hohetsallern und Südbaden 
alt inagesast 870 LVO Seso 

ጅ፡፡ 

In Warnetreike und Domom tratio: 
von die kollogen 


rungen in den Arbeite 
ion: 3.800 ልዮን 

sen-Hnnse 
gegen ጋ 


ie 
ausannen ait 7 


Länder, 
In Hazburg wurden W 

ungen durch- 
sefihr+ (Nnibak AG); wei in zahl- 
reichen Betrieben aus Protest gegen das 


4,9 Mängebot der Kupisalisten die Arbeit 
niedergelegt. 36 »troikten z.B, 4.000 Kole 
‚en der Voith dabii in Mannheim, 1.500 
irösiter in sehreren Stuttgarter Betrie- 

n und 4.000 Kalle, 


n Bresen streikten die Kollegen vom 
irener Vulkan bereits zum zweiten Mul 
35 29.10, und führten eine Demonstra- 
sion durch die Steät durch, in der sie 
auf Transparenten ihre Forierungen in 
der Bevölkerung propagierten. Anschlieo- 
send gingen 1.900 Kollegen nicht wieder 
an die Arbeit, weil die Meister suf An- 


weisung der üsschäftsleitung die Karten 
gestenpelt hatten. Sieben km weiter leg- 
ten 800 Arbeiter des Krapp-Werkes "3pinn- 
bau" ebenfalls die Arbeit nieder und führ 
ten eine Protestkundgebung durch. 
às Donnerstag vergangener Woche streik- 
ten ebenfalls die Kollegen bei VPW Len- 
werder und verlieden für 2 1/2 Stunden 
das Werk, um für ihre Forderungen in der 
Öffentlichkeit au denonstrivren. 
Die känpfenden Kollesen bei VW und ande- 
ren Betrieben in der Bundesrepublik zeig- 
ja in rolen deutlich, dad der 
Zapf jetzt um die aufgestellten Forde- 
- hier in Bremen - 
nicht un faule Konproni 
ER KAMPF GEGEN | 
DIE LOHNLEITLINIEN ! 
In derselben Tonlage wie Jesamtmerau. 
54555 Krackow vor der Belegschaft wein | 
Klagelied an. DM-Aufwertung und Proigube | 
der Wechselkurse (faktisch eine.woitere 
Aufwertung) wirken sich negativ für den 
Exportabhängigen Schiffbau aus. In der 
Tat sind die Auftragueinginge der Werft | 
rückläufig. Nicht nur bei uns zeigt sich 
eine rückläufige Entwicklung, sondern dor | 
56556 westdeutsche Kapitaliamus geht mit 
alien anderen kapitalistischen Ländern 
einer Krise entgegen. Diese Arine finder | 
ihren Ausdruck in der Dollar-Krise und 
einen weltweiten Handelskrieg der kapi- 
talistischen Staaten untereinander. 
Auch in der Bundesrepublik verschärft 
sich die Konkurrenz der Kapitalisten 
untereinand«r. Dabei müssen verschie- 
dene Betriebe Kurzarbeit einführen oder 
gar geschlossen werden unter dem Druck 
der mächtigen Konzerne. 
Der Absatz der Kapitalisten gerät ins 
Stooken. Die Zahl der Arbeitalomen Liegt 
doppelt so hoch wie zur gleichen Zeit den 
Vorjahres, und die Zahl der offenen Stel- 
len ist un mehr ala 20 & niedriger als 
Ende Oktober 1270, 
Dazu wird eine Politik des ständigen 
Lohnabbaus betrieben durch Steuerer- 
höhungen aller Art, Pfeiasteigerungen, 
rücken von Akkord- und Präniensätzen. 


Die Kapitalisten versuchen mit allen 
Mitteln, durch Eri unserer Ausbeu- 
tung ihre Profite 'chern, damit sie 
mit einem dicken Polster gut über die 
Bunden kommen. 


Deshalb führen die Kapitalisten peit Mo- 
naten mit vereinten Krüften einen 


char- 


fon ideologiachen Kamp? gegen dis Arbei- 


ist voll 


ter und Angestellten: Die Press 
des 3995ከ5936 über unsere "unv 
Forderungen, iu den Tugsnzeitungen 1 

als Beiblatt der "Hetallblitz" (heraunge- 
geben von Öeuantwetull), der mit voller 
Kraft gegen unsere jewerkachaften hetzt. 


Kbonso wie alle anderen Kapitalisten und 
ihre Vertreter fordert ነኒ 


ckow von der 
Belegschaft, das wir schneller 
Walität der 
mug. auf der 
„dad die Forderu 


‚zierung ihre "ashr 
volle Autorität” einnotzen a 


nde und 2a3- 


Die Xapitalisten wöllen uns einroden, 46ጋ 
en unaer Intersane ist, ihre Pro 

sichern und das die ärise noci 
gewendet werden könnte, wenn wir 
ray sind, keine "unvernluftig 
rungen stellen und orientlich wüh 
Mit all diosen Mitteln versucht die Ka- 
Pitalistenklause die Arbeiter und ል፡ጩፍ- 
Stellten zu verwirren, einzuschücht; 
und zu verunsichern, um unsere Kanpf - 
kraft zu zersplittern und aufzuspalten, 
damit wir nicht gemeinsum für unsere 
Interossen und gegen die Verschlechte- 
rung unserer Lebensbedingungen känpfen! 


Sie versuchen uns weiszumachen, 362 durch 
Lohnotopp die Krise verhindert werden 
kann. Lohnstopp würde bewirken, 552 sie 
ihre Konition in dem internationalen 
Konkurrenskuspf verbeusern könnten, weil 
ihre Profite gesichert wären, Fir uns 
aber bedeuten Lohnstopp und Kationali- 
Sierungen immer Zobe in der Haushalte- 
kasse, Kurzarbeit und Entlassungen. 


Der Kapitalismus ist houte 258982. we- 
nig wie vor 50 oder 100 Jahren in der 

Lase, Krisen zu verhindern und Arbeits- 
plätze zu sichern, denn die 5525 583.:- 
Sten lassen nicht produrieren, 95 245. 


liche unge - 

Üperzusteiien, sondern eınzig und allein, 
ከመ profite zu raffen, Sind die Profite 

nicht sehr gesichert, verlieren wir un- 
sere Arbeitaplätze! 


Unser Interesse ist es deshalb nicht, 
die ärise noch einmal auf unsere Kosten 
zu mildern, sondern den Kapitalisnus i 


mitsamt seinen Unsicherheiten ünd Kri- 
Sen zu stürzen. Wir missen auch und 28> 
zade jetzt unsere Lebensbudingungen ver- 
teidigen! Und das können wir unter den 
verschärften Bedingungen nur, wenn wir 
uns nicht spalten lassen und geachlos 

sen den Kampf um unsere Interessen führen! 


GEGEN DIE ANGRIFFE DER 
KAPITALISTENKLASSE DIE 
EINHEITLICHE KAMPFFRONT 
DER ARBEITERKLASSE 


Die Kapitalisten sind gründlich auf die 
Tarifrunge vorbereitet und sie sehen, 

382 os zwischen ihrem Angebot und unge- 
ren #orderungen keinen Kompromiß gibt und 
werden versuchen, uns in der jetzig ı ፥ 
krisenhaften Situation eine schwere Nie- 
derlage beizubringen. 


75%-ein 
fauler Kompromiß 


In Horawirttuaberg/Noräbaden Liegt, dge 
erste Schlichtungserzebnis vor. 7,5 % 
bei 7 Monaten Laufzeit lautet der Spruch 
des Schlichters; die duwerkschaftsvertre- 
tor stimmten dafür, die Kapitalisten da= 
gegen. 

UNSERB FORDERUNG ABBR LAUTETE 


11XUND KEINEN PFENNIG WENIGER ! 
Genauso wie in Nordwirttemberg/Nordoaden 
und alten anderen Tarifbezirken boten die 
Kapitalisten auch in Bremen in der 2, Ver- 
handlung ihr unverschäntes 4,5 % -Angebot 
56, Das Scheitern der Verhandlungen wird 
jedoch weiter hinausgesögert. Und nicht 
Dur das: Auch Warnstreiks und Demonstra- 
tionen wurden von sozialdemokratischen 
dewerkschafteführern bisher abgewiegelt. 
So wurde eine breite Solidarität mit dei 
künpfsnden Kollegen, die nötig ist, wenn 
wir die 11 % durchsetzen wollen, verhin- 
dert. 

ህድ der letzten Vertrauensmännersitzung 
sagte Herr Klöver von der Verwaltung 
dann auch, 463 nicht die Gewerkschaften 
das Scheitern der Verhandlungen erklä- 
ren dürften: "Der Schwarze Peter ist 
wichtig, denn danach entucheiden 636 
hler.” Selten wurie 86 offen, nicht 
zur in diesem einen Satz sozieldenokra- 
tische Politik verfochten. 86 wurde dann 
auch wenig dariiber gesr”ochen, wie der 


diss, die :,ርፄ.‹ ዘሬድ len 
Tout vorule .-.5.596. sie die 
Iang, 
28 8፡ሮ .ድ. ሪ0ህ285:95፡.39. ans 
"72 unter Zortvcureltender 
akiung do. ይሮ wiawatlieh 
riger sein wird, 
Sier viri deutlich, das diese "irbettur- 
Züarer” nur rudikal von 11 ይ rodon, in 
ar it noer jr nicht bersit sind, 
3953: ጋጋልዮ zu záspren, ste wollon durch 
Šine aint.rtür sösiichet schnell auf den 
Zshnleitlinien sbienlielen, Va iare Pur- 
teifmaula in Bonn nicht in :2.:ዛ1 724 /884> 
zen zu bringen, vun ale alies, us Ar 
a kipe zu verhin.ern. 


0386 ist fouler 
7,5.> 8495 25 
und soins 
Forserung von 11 


#iuldeuosr“ tischen 3 
59669 vi z 
rung die 


RAUS AUS DER 


KONZERTIERTEN 
AKTION ! 


Wie müssen wir unseren Kampf führen? 
Viole konseruunte 9216 ያ5ባ asben in den goen, die divse ፳1:0ነ፳ኔጌ buwuit spalten 
Jets ton Jaron, ori Elen, ue inne purtoipoiitiechen siele 
auf die Verhandl in den rkacn ften ungehindert seeto- 
föarang verlassen bon zu gönnen, Die ኃሪጋይጌዮኔፀ ህይ rupi 

auf unser eigur: betreiben 1z »1len betrieben einen an 
Jescnlossenaeit Kanzuntrieren 5፡ enigen 6፡:116 205, die ihre ል 
ተተሦጅ” “ቀዱ መች ተኞ z Dieser 
Sara Torderungen 2a vartı 

ainsen 15 die ሂያ መዬ 
mar eo Alanen wir dafür 


pitulistes 
des gesunter Angriffs auf die Arbeiter- 
klsase, dir adasen diese angriffe ህ> 

organizutionen wenden. Tickachlagen und dus wuhre jesicht der 


S?D-žetrivbapolitik entlurven. 


MACHEN WIR DIE GEWERKSCHAFTEN አ. i ser Tarifrunde mus die 
WIEDER ZUR KAMPFORGANISATION @.:.usungen voli deriokaiontigen, unter 


denen ህድ stattfindet, 68 wäre falsch, in 

DER AFEITERKLASSE! eines vetriet einen Vollutreik zu be; 

Der ፈዉጠሯደ ua ungere Lebensbsdingungen nen, in dem durzurbeit.setrieben wi 
darf nient su eine Turifrunde der .ይ> Damit cise wir den Kapitalisten entge- 
pitulieten werien! arus zün.en wir in gen > 838 hätten die sewänschte Froduk- 


Fe መ ae Br Bean ee 
ter unseren geneinsmen Forierungen Ste- der IJ .ietuli bezahlt werden. 

ien, Gelet gosar Gran oe Satan, nroa itror Beigtundspakte aomen 45 
Segen aie Eepitelisten Ast ge Enait iston jedoch nicut Uber ihre 
bet are geheim 58 schetten springen, Diejenigen, die 
an ee መ 8" an Tersine und Lieferfristen gebunden 


ንን ይህው 31258 Jagen alie vor- 5352, werden natürlich alles versuchen, 


4 


un Streiks zu verhindorn.äur deshalb er 
klürte der Vorstand schon 12555, 8ህ das 
“deihnuchtageld" in derselben 386 vie in 
Yorjahr gezahlt v-mien 891,205 kapita- 
Jisten werden also nicht {m gesamten Bun- 
dosgebiet die Metallarbei’ sr ausnpsrren; 
abor in Betrieben,äie 59726 59:5 singe- 
führt haben werden siè unsere Kolleginnen 
und Kollegen ausuperren,un eine geachlon- 
‚one kampffront zu spalten.äuch wenn bei 
uns die ingänge rückliufig sind, 
bosse noch sehr lange an 
dio Abisoforungstermine gebunden, kanpf- 
maßnahmen würden sie an der richtigen 
356116 treffen! 
ፈህ11ዕን1ዝሽ.ዘ UND KOLLSI.N,OLUKITLSHR MET 
DEN VARTAAUBNSLSUTIN KAXPPAASUAHASÄ! 
VERWSIJ SAT ÜBERSTUNDEN! 


rmendolmetscher gegen die 
Interessen der Kollegen 


MİSAFİR İŞCİ ARKADAŞLAR İÇİN 
SENDİKALI TERCUMAN 


Seit einiger Zeit beschäftigt die ለ3 Me- 
ser einen türkischen Dolmetscher in ler 
Auslinderbutrouung. Seine Aufgabe 385 
den በክ።ኒዜበሰ186ከፀዉ Kollegen, die kaum 
deutsch aprechen, bei ihren Problsen zu 
heit: 4 em bei Lohnabrechnungen, 
Akkorducheinen, Firsenschreiben oder Un- 
torkunftaschwierigkeiten. 


Den tünkisohen Kollegen, die sich an ihn 
wandten, wurde aber nicht geholfen. Br er- 
zählte ihnen irgendetwas, übersetzte und 
informierte in Lohnfragen falsch, schrie 
seine Landsleute zusammen. Allos, was er 
tat, tat or immer im Interesse des Vor- 
Bein einziges Interesse war 
von der Unternehmensleitung gut anges: 
zu werden und Höchstmögliche für die 
pitlisten aus seinen türkischen Kollegen 
‚rauszuprensen, 
Die ausländischen Kollegen merkten das 
Sie versuchten, sich zu wehren und 
an die Geschäfts- 


Augen. Den Kapitalisten ist sin solcher 
Mann gerade recht. Br erhöht ihre Profite 


ind erledigt für die die "Drecksarbeit". 


kin bir zanandan beri A.U. Nom 
bir Türk Tercumanı(Bey) 
endi vazifesi 


idir.Menela kazang, 
turua, yerlegne 


Fakat Türk 1801 Arkadasların, 
Beye 


tir, Bey ipleri olan Arkadaplura 
başka birgeyier anlatirmig, 
tercümede ,malumattave kazangta, 
yanlig ve sahte konuşmalarda 
bulunmugtur , ve azıriderecede 
Türk ipei 8: ara 888323, 
jagirılarda bulunmuştur . 
ananen ne yaparsa y: 

Beyefendi Türk igot 
Malusatlarda gayri menkul 
davranıp ‚ve firma idare heyeti 
interesesi tarafinda bulunmuştur, 
Beyefendinin ilk interesesi, 
ipverenler tarafindan (idare= 
heyeti) iyi görülmek taraftarı 
oldugunu anacı için „münkün 
oldugu kadar kendi Türk Yatan- 
japlarinın 53539 „suyunu ና38= 
Fr Tona ዩ 

Yakın zamanda durumu anlayan 
igci arkadaglar bu faliyetten 
kendilerini korumak amacı için 


5 


Doch selbst wenn ein 


jez Adareheyetine bir makale yojs 
“ጅው ዘ ናመ ች፡፡ ጹረዱ-፡ በዘ ዮሪ ሓር ን አደ 
Gan beri gindiye kadar his 
duyulsaaigtır, 


ert sich inner 
der Kollegen. Die 
wie vor eine", 


(bey), 


Idareheyetinin EL ULABI memuriyos 
25 e devanda 
8ና:83፡ yanig var 
Un diesen Angriffen auf tje Interessen Nam adı Userinde SÜMÜRGEN 
unserer ausländischen Kollegen entzezer- krkow ve girketi 
zutroten, fordern wirs işci Arkadaşlara 
k ablandirear taaie: 
rkschaftliche ca Auptlieler ici 
ok iyidir gaki k 
Dolmetscher fiir die fikei Sogns 
ምንን 
ausländischen 86011«98:::::::.. | 
Eger bay 
559168 bil 


durumu yinede düzelniyeoek,güne 
xu 


F 
Son ይቁ yetin$ alncakı ODA ipal Arkas! | 
1 daşların suyunu sıkıp Këndi Ma 
BRUT nfätina bakacak. 
85738 hücunlardan kurtuldak için 
SENDIKACI TERCUMAN. talepedilisor 
jendikalı Tercuman-TURK tepi 
Arkadapların içinden 
+ Mantiki interese. 
bulunmalı, Türk ve minan 
Arkadaylar ከየ9..በ68-፳:፻61898ነኪ 
llaye etmelidir. 
A.G x 1ወ8ዐ0ፀ፻8.3' Domdlriar 
aikani ve ፲6018(668= 
nginlerinin pindiye kas 
kann die Kollegen ty Bar boga koguşmgleri bir çok 
Tungen arirken. 


Yabancı İŞCILERİNİN sendikadan 
Gikmasink seben በ150:.2፡ 
m) Sendika ve daha ook Ipod 8 
Hierin Topi Arkadı dan 
50 


tgelerinde 6ህ5575:81 1ዕ(8340:21.ነ- 
gi büyük bir 8)፻880፳879፲ኛ7 


Yanliz Mantiki Interevegüsterisi 
Ipoli TORK Arkafagların As tekis 


Tini kuvvetlendirir + 


Warum starb Antonio Manchia? 


An 6.0ktober, 
abend, stirs 


Die SPD-Boazen der 3, 
Batrietorutes Spela) 
her nar ait loaren Voraz 
Deshalb wollen imar sen. 
legon aus der Gowerkdenn.t 
Diea wire nicht pusciort, 
workachuft und bosoniers 
Fat nich uehr un die Paier, 
auslunsischen Koi 

ur 8488 Konsequent 


dr brannte eine falsche Halterung ub, 
der sein eigenes gerüst hing und atira 
in den Tod, 
45 dem jerist waren außerdem schon, we 
Ja 81258 immer schnell gehen mud, ሰ. 
$e Sn den Schellen geldet, 86 daj die 
A onos perteliuig ‚ter gleich hinterkurfielen und አጻቂርራናድ 
gehen bein Abrü- | 39658 die Knochen zerschlugenn 
ur gleichen Zeit 
as Vorderseniff 


rüstbauer wm; 

. Sten des kintarschl 
wurde aber schon wieder di 
aufgerüstert, 
Der “ollege Antonio 863: 
Jerusthalterungen 5852 
Arbeiten 1st es 
Sein. Antonio wa 
Autokran am Vor: 


DIE MORDER MACHEN «28222 GESICHTER UND 
SCHICKEN BSILBIDSTELBSAANGT 


aae Suee- FÜR EINE 

deni u iet GEMEINSAME 
er ONTDER 
Beier ae ANDE 


n disse Horren also "itge- 

fin". Auch bein Abri3 von Halle 5 suste 

::::::::.:...:::5..::.::. ANGESTELLTEN 
Mio ከስ nacht ሰና መስዩ wer, Davor In der 79888 DAA den ለ0 Laser Maoh- 
Slehemmalsitung sich entschlod, einen,  stohten osso 1. በ56 Artikel ein ochan- 
Bioherungazaun um die “austelle Ansubrin- 
gon, 
In Nirklionkeit kennen di 
Hitgofühl, sondern nur dm 
geld und nochmala geld, 


dem Autor verschiedenur 
‚ebeführung, verbrochen, 


von Jerat auct nicht, die ለ18 michste Taben 849 einen öaboteur auf 182: =. 
ተ አ መን min, SEE ውይም ነህ] der ለዓ 


588ኛ-2945ህ6ይ der wohl ፳93816በ59 artikel 
it langem. In diesen Seschreibsul wer- 
ርት የ ትበ በሰፍው ድፍ anöhmichbiber-. በ46 439 Angastailben LIIS DE አረ) የደመ 
den vn ET EHE TE 
በሰ ይ ተ imer Mehr aogstrieben.un Fr aihe odar roig bösartige Sparten ein, 
Be ው aaa pns dis wit ernaten Zun Beispiel aohreise eur 5 ለ5 Soarta Sin, 
Gesichtern "/1529፤ den meisten Ärger iat oft jemand, der um 
Bind die Kapital K härtosten arbeitet." Dann schreibt er Uber 
dan aind Leute wie Krakow und 2o., da den passiven Typ: "Br iat aufgeregt uns 
die Herren in den oberon ätasen der Siro- Sen und acht entautigende Benerkun — 
häuser. 919 sind es, die sich nur zu BuBich san." Oder Ubur den Ayp.der 51198 veriri) 
tagungen ህክ 8 Anweisungen zu goben, aus Sgr ር ለን une‘ srändig Störungen; aber j 
Vene ከደስንደኒ6ዐ፤ mit Toppiohboden und „gar, der vorton ALO ለሎ nachzuweisen, 
ከ59 8ከህ9 ዘደፀጅዐወወ038 aus 2፡985-.9596 Diron aisit siok sofort ሰ Anklage sungenetz; 
bogeben. ber er fällt nuch über den eifrigen An- 
iir sind diejenigen, die prbeiten, nicht gestellten her. Über ihn schreibt en: 
ie, dir sind die, die 604228 bauen, ሪር versucht, alles über Jenchäftugeeiu- 
nicht 38, Wir sind di angoträeben ‘minus und Privatangelagenheiten sag ለቆ.” 
Hans ala Mir ው ክት ከ von“ Teadan Angeotaliscs አይ መመን “ፈየ? በለ 
una, die nit 24 Führen sterben. verbreitet sein Wissen dann mit unglaub- 
a EA a AnaS 
sen. 


geschieht 
aur, um uns zu spalten, Sollen wir ihnen 
den Jofeilen tun? Nein, Einigkeit macht 
ark, Das wissen und fürchten die Kapi- 
talisten. 
Gibt 28 einen Srund, warum wir nicht zu- 
Saenhalten sollten? Wtr arbeiten alle 
unter den gleichen Bedingingen, Wir wor- 
den von gleichen Unternehmern bescnissen: 
dir 2:86) gesein.en zit den Arbeitern 
für eine Verbesserung unserer Lobensbe- 
dingungen kapfen. Wir können, ja wir - 
8896 zusuumermalten. 


Was manauf Werftbesich- 


Igungen nicht erfährt 


In den Unternehserach. lerblatt "ለን Wenen- Nach einer Besichtigung, die vielleicht 
Nachrichten" wurde ein Artikel mit der ፣ 58 oder höchstens aroi Srunlan dodccto, 
Vberschriet » htigungen" zum meint 5186 der Lehrer, die Situntion ioe 
beston go Lehrlingnausbildung auf 495 Werft peure 

i teilen zu können. Ja, nioht nur daa. 


ehr geehrte Herren 
38 Nunen ይይናር<ጅ Schüler möchte ich mich 
herzlich bei ihnen für die Aulrung durch 
ihren Betrieb bedanken," 


Zr ao) 


reibt sogar Uber den "achoeklören- 
izen über das Lehrlingeeleng und der 
an unsere Mort ሉበ ben Sinos አት እ solite simal dan Zesatungstarrer 45 
lern einen Werfiruni ang gesucht. dih cna ser Lehrverkstatt erleben. Wahrscheinlich 
dieser Beaichtigung wurden አህር und ከረን ር። Aint er auch nicht, da) Lehrlinge ohne 
መችው ተተፁ።። Wurden ine ausreichende Ausbildung 38 Betrieb C) 
der Auabildun arbeiten müssen, Von den geringen Lohn, 
schichten ve den die Unternehmer trotz produktiver 
Arbeit der Lehrlinge diesen bezahlen, 


kung, denn er schreibt weite L 
rocht kritiache ሺ18869 kan zu der fost- Čat iha ከ99518መ5 auch koiner etwas er- 
stellung, dal die meinten Pernoehfi uns ni 

über die Lehrlinge gelenkte Jbertre Dieser Lehrer, ‚der sich > 


n sind um Protest heranafı bosen einwickeln lasaı 
Sher die bentenumgs Coast Berausfon hier einmal eine Lehre machen, Und nach 
| len." = „önung lockern sol- der Lehrzeit sollte or noch einmal einen 


Brief schreiben. Ich glaube, er würde 
ne Worte etwas vorsichtiger wählen. 
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 EINIGKEIT macht stark- 
BEHARRLICHKEIT führt 


zum ZIEL! 


orgen werden die Kollegen in Baden-Württemberg die Urabstimmung durchführen. 
en Kapitalisten waren sogar die Lohnleitlinien zu hoch. Sia haben den 7,5% 
‚Kompromißvorschlag" einstimmig abgelehnt. Sie haben sich um das Betteln der 
PD-Gewerkschaftsführung nicht gekümmert uni ihre Sache selbst in die Hand ge- 
nommen. Offen drohen sie in einer Anzeige in der Bildzeitung: "Wenn die Gewerk- 
schaften nicht rasch auf die Alarmsignale der Wirtschaft reagieren, wird das 


Risiko für die Beschäftigung sehr groß.” Gestern beschloß die große Tarifkommissi 
für das Unterwosergebiet einstimmig: die Tarifverhandlungen in Bremen sind geschel- 
Die Kapitatisten ließen in den letzten Wochen Keinen Zweifel an dem Weg, den sie 
eingeschlagen habe 
In vielen Betrieben im Bundesgebiet ie Kollegen klare Verhältnisse 
affen. Sie den Kampf gegen die Angriffe der Kapitalisten aufgenommen, 
= stern streikten unter anderem 600 Kollegen des Telefunken - Röhren Werkes Ulm 
። Kollegen eines Netallbetriebes in Schwäbisch-Gmtind 
m Nach Mei von Rad: men standen gestern 100 000 Kollegen in Baden-Württenber 
In der letzten wW legte oge: L 
1 © sten die Koılegen FW-Lemverde (Bremen-Nord) die Arbeit 
M nieder un gegen die Zurückhaltung des Weihnächtsgeldes und für umanta ረወከኔያ9 ላም ጠ9 


Der Kampf gi die Hinhalteraktik hatte Erfolg und die Geschäftsleitung war gezwunge 
as Weihnachtsgeld zu zusichern. Hieraus wird deutlich, daß die Kollegen hinter dei 
Forderungen stehen. Sie haben erkannt, daß nur der gemeinsame Kampf zum Erfolg führt 
während die SPD-Gewerkschaftsführung bis jetzt ihr Pocerspiel mit den Kapitalisten 


itor betreiben. Die Kapitalisten wollen der Arbeiterklasse eine Niederlage bereiten 

haftsführung, die jetzt nur zum Schein die 118 Forderung 
um im richtigen Moment, bei einer Bundesschlichtung wieder auf die 
Lohnleitlinien Ihrer Partei freunde nn zu springen. 


DER KAMPF UM DIE DURCHSETZUNG DER 11% 
IST DER KAMPF GEGEN DIE LOHNLEITLINIEN 


ttorn lassen. Für die Einheit im Kampf yr 

wir die Gewerkschaften wieder zu Kampforganen! 

n Lebensbereichen sehen wir uns den Angriffen der Kapitalisten ausgesetzti 

1 Tagen werden die Milchpreise zum zweiten Mal in diesem Jahr erhöht. In 

J wurden die Wasser-, Gas-, und Stromtarife zwischen 158-508 angehoben. 

119966, die krank werden, wird der Lohn gekürzt, während Vertrauensleute, die 

z ihre Kollegen einsetzen damit rechnen müssen, daß sie bei Entlassungen die 

ten sind. Gegen die Kommunisten, die am konsequentesten die Interessen der Ar- 

beiterklasse vertreten, führen die Kapitalisten einen immer sächrferen Kampf. 

Handlanger finden sie in der bürgerlichen Presse und auch in unseren Organisati- 
Bundestag 


iie Kapitalisten. Mach 
ir 


uns durch Abwiegelei nicht zersi 


“ e wahrnehenen 
IM GESCHLOSSENEN KAMPF DIE ANGRIFFE DER 
KAPITALISTEN ZURÜCKSCHLAGEN! 
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